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Pressemitteilung 
 
Köln, den 20. September 2012 
 
 
Deutsche Post DHL setzt MultiCash Transfer für die Payment Factory 
weltweit ein 
 
Der Zahlungsverkehr des weltweit führenden Post- und Logistikkonzerns 

Deutsche Post DHL, der in über 220 Ländern und Territorien aktiv ist, ist durch 

eine Vielzahl von Bankverbindungen und unterschiedlichen Zahlungsformaten 

geprägt. Daher hat die Deutsche Post DHL nach einer Ausbaumöglichkeit der 

Payment Factory gesucht, die nicht nur die automatisierte Verarbeitung des 

nationalen und internationalen Zahlungsverkehrs ermöglicht, sondern auch zu-

künftige Entwicklungen wie SEPA-XML, EBICS und Global-XML (CGI) berück-

sichtigt. Zugleich sollte das Produkt angesichts der bevorstehenden Umstellung 

des europäischen Zahlungsverkehrs auf SEPA in der Lage sein, die zahlreichen 

unterschiedlichen ERP-Systeme, die In-Housebank und die Komponenten der 

Payment Factory bezüglich der SEPA-Verfahren zu einer integrierten Lösung 

zusammenzufassen und die Workflows zu harmonisieren, um den Standard für 

den Konzern bereitzustellen.  

 

Nach einem umfassenden mehrstufigen Auswahlprozess hat sich die Deutsche 

Post DHL für die MultiCash Transfer Payment Factory von Omikron entschieden. 

Diese Lösung erfüllt nicht nur alle Anforderungen an Internationalität und Offen-

heit für neue Entwicklungen und Verfahren, sondern bietet auch das internationa-

le Know-How von Omikron sowie eine größtmögliche technische und funktionale 

Flexibilität.  

 

Mit der MultiCash Transfer Payment Factory konnte die Deutsche Post DHL den 

Zahlungsverkehr entsprechend ihrer Zielvorstellungen neu ausrichten und zu-

gleich Kostenvorteile realisieren, unter anderem durch die Vereinheitlichung von 

ERP- und Bankanbindungen, die Bündelung der Schnittstellen im eigenen 

Rechenzentrum, die Anbindung von nonSAP nach SAP In-Housecash (In-

Housebank) und die Verringerung der Anzahl der verwendeten Server sowie 

Plattformen für die Bankenkommunikation. Die bereits realisierte Endausbaustufe 
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sieht vor, dass alle ERP-Systeme einheitliche Zahldateien via MultiCash Transfer 

an die In-Housebank liefern. Die In-Housebank kreiert die benötigten Zahlungs-

formate für die externen Banken und versendet diese via MultiCash Transfer an 

die Banken.  

 

Die Einrichtung der MultiCash Transfer Lösung für die Payment Factory hat ein 

gemeinsames Projektteam aus Deutsche Post DHL- und Omikron-Mitarbeitern 

vorgenommen. In einer ersten Ausbaustufe ist die Anbindung an die ERP-

Systeme, die In-Housebank sowie die Banken realisiert worden. Internationale 

Banken sind über SWIFT angebunden. Der Massenzahlungsverkehr und 

Abrechnungsdienstleistungen werden über Banken in Deutschland (EBICS-

Verfahren) abgewickelt. Das „Train-the-Trainer“-Konzept und die Benutzerfreund-

lichkeit der Lösung haben es ermöglicht, die Anwender schnell in die Handha-

bung einzuarbeiten.  

 

In einer zweiten Ausbaustufe erfolgte die Anbindung von weiteren europäischen 

Buchungssystemen an die Payment Factory. Diese nonSAP Systeme übermitteln 

die Zahlungsdaten mittels eines fest definierten CSVs zum MultiCash Transfer, 

welches als Middleware zum SAP In-Housecash funktioniert. Die In-Housebank 

erzeugt im Anschluss das richtige Zahlungsformat – SEPA XML. Auch die Imple-

mentierung eines MultiCash Zahlungsverkehrsmoduls für SAP In-Housecash-

Zahlungen im IDOC-Format sowie eines Workflows für Global-XML-Zahlungs-

dateien wurde umgesetzt.  

 
 
Omikron Systemhaus GmbH & Co. KG 
 

Das Omikron Systemhaus konzentriert sich auf Electronic Banking- und Cashmanagement-

Lösungen und hat sich in den 25 Jahren seit seiner Gründung zum Marktführer in diesem 

Bereich entwickelt. Omikrons MultiCash-Produktpalette, die vom Electronic Banking über 

Online Banking bis hin zu Payment Factory Lösungen reicht, deckt das gesamte nationale und 

internationale Anforderungsspektrum mittlerer bis großer Unternehmen ab. MultiCash® hat 

sich nach seiner Markteinführung in den 80er Jahren als eine der führenden Lösungen für das 

klassische E-Banking von Unternehmen in Europa und darüber hinaus durchgesetzt. Die Pro-

duktlinie MultiCash Transfer® ist auf Unternehmen zugeschnitten, die ein einheitliches, zent-

rales und bank-unabhängiges System zur Automatisierung des Zahlungsverkehrs und des 
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Cashmanagements benötigen, das nahtlos mit den innerbetrieblichen Systemen verknüpft 

werden kann. Die Software von Omikron wird kontinuierlich an den technologischen Fortschritt 

in der Welt des Bankings angepasst und kann aufgrund ihres modularen Aufbaus passgenau 

auf die individuellen Bedürfnisse der Kunden abgestimmt werden.  

 

Omikron-Produkte sind für mehr als 20 Länder und in 17 Sprachen erhältlich, sie unterstützen 

über 200 nationale und internationale Zahlungsverkehrsformate sowie alle europäischen 

Standards für die Kunde-Bank-Kommunikation. Den Einsatz seiner Produkte unterstützt 

Omikron durch ein umfassendes Dienstleistungsangebot, zu dem ein mehrsprachiger Help-

desk und eine aktive Produktpflege ebenso gehören wie Schulungen und leistungsfähige, 

web-gestützte Werkzeuge für den Support. Als Basis für eine erfolgreiche Beratung und Be-

treuung legt Omikron besonderen Wert auf sein erfahrenes Projektmanagement, ein internati-

onales Partnernetzwerk und den unmittelbaren persönlichen Kontakt mit seinen Kunden.  

 


